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Eine Zeile mit 39 Anschlägen (mit Leerzeichen) durchschnittlich 

 

Potenziale analysieren – kostenlos, aber ganz  
sicher nicht umsonst 
Noch bis Ende April läuft Online-Befragung zur Produktionslogistik 
 
Bayreuth (UBT). Eine große Chance für 
produzierende Unternehmen in Ober-
franken: Noch bis Ende April können sie 
sich an einer Internet-Befragung des 
Lehrstuhls Umweltgerechte Produktions-
technik und der Fraunhofer-Projekt-
gruppe Prozessinnovation an der Uni-
versität Bayreuth zum Themenkomplex 
Produktionslogistik beteiligen.  
 
Als Gegenleistung für einige Klicks und ei-
nige konzentrierte Antworten erhalten die 
teilnehmenden Firmen alle Ergebnisse des 
von der Oberfrankenstiftung geförderten 
Projektes kostenfrei. Mehr noch: Die Er-
folgsfaktoren werden durch vertiefende Ein-
zelinterviews und Fallbeispiele mit den klei-
nen und mittleren Unternehmen aus der 
Region ermittelt. Für jedes Unternehmen 
erstellen die Experten des Lehrstuhls für 
Umweltgerechte Produktionstechnik und der 
Fraunhofer-Projektgruppe eine individuelle 
Benchmark. Damit lassen sich Potenziale 
innerhalb der Produktionslogistik der jewei-
ligen Firma aus Industrie oder Handwerk 
zeitnah und unter Beachtung der Erfolgsfak-
toren erschließen. Auch bei der Umsetzung 
werden die teilnehmenden Betriebe durch 
Leitfäden, neue Methoden und Umset-

zungsworkshops von den Projektinitiatoren 
unterstützt.  
 
Allen produzierenden oberfränkischen Un-
ternehmen steht die kostenfreie Teilnahme 
frei. Diese Erhebung richtet sich an rund 
3.500 kleine und mittelständische Unter-
nehmen aus Industrie und Handwerk.   
 
Mehr Information zu diesem Projekt und 
den Onlinefragebogen finden Interessenten 
im Internet unter   
www.wplog.uni-bayreuth.de 
 
Für Fragen steht das Projektteam um Pro-
fessor Rolf Steinhilper telefonisch unter 
0921/557317 oder per E-mail unter 
oliver.oechsle@uni-bayreuth.de zur Verfü-
gung.  
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